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Land-/ Stadtkreis RHEIN-NECKAR Erfasser (Adresse) 

KHM 

68782 Brühl  

 

3.7.2023 

Gemeinde Edingen / Brühl 

Gemarkung / Edinger Ried / Brühlr 

Gewann Edinger Ried/ Vorderer Koller UTM Ost 32 464389.44  

Flur 4924 (Leimbach)  UTM Nord 5471115.76 

Ergänzende Standortangaben 

Übersichtskarte:  006.jpg 

Brücke über den Leimbach zum Anglersee/Edinger Ried  
 
Die moderne Brücke aus Betonplatten und Stahlträgern stellt eine Bedarfsverbindung vom ehemaligen Kieswerk Kühl – 
heute eine renaturierte Fläche auf Brühler Gemarkung - über den Leimbach zum Edinger Ried (Gemarkung Edingen) her. 
Der auf dem Edinger Ried liegende Brückenkopf ist mit einem Gitter versperrt. Die Brücke ermöglicht den Zugang zum 
Anglersee, der halb auf Edinger Gemarkung liegt. Die Zufahrt erfolgt südlich über einen Fahrweg, der von der Kollerstraße 
abzweigt. 
 
Der schräge Winkel des Übergangs wurde vom Vorgängerbau übernommen, wohl um Teile der alten Brückenlager (siehe 
Bild 006c) weiterzunutzen. An der Stelle des heutigen Übergangs ist in einer historischen Karte ein Steg für eine Feldbahn 
unter dem Namen “Letten Transport Bahn” eingezeichnet. Diese ehemalige Feldbahn kam aus dem Lettenabbau auf 
Edinger Gemarkung und lief nach Passieren des Leimbachs auf Brühler Gemarkung südlich parallel zum Bachlauf an den 
Schleusen der Fischteiche vorbei. Der heutige Wanderweg verläuft also auf dieser Teilstrecke auf der ehemaligen Trasse 
der Feldbahn, die im Brühler Volksmund “Erdkotz” genannt wird.  
 
Fotografien: 
 
006a.jpg 
006b.jpg 
006c.jpg 

Maße 

Spannweite ca 10 m 

Datierung 

Ca 1999 

Material 

Stahlträger, Betonplatten, Fundament gemauert und betoniert, verz. Eisengeländer  

Erhaltungszustand  

gut 

Inschrift 

Literatur: 

Karte der Staatlichen Forst- und Domänenverwaltung, vor 1914 (Ausschnitt) 006d.jpg 

 

Vorlage: GEEK = Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleidenkmale in Baden-Württemberg e. V. 


